
Spotlight Ökologische Gegenleistungen: Gesetzliche 

Anforderungen, Anrechenbarkeit, 

Kombinationsmöglichkeiten & Fallstricke

Einladung zum Webseminar

22. Oktober 2026
10:00 bis 12:30 Uhr

In Kooperation mit 



Sehr geehrte Damen und Herren,

damit Sie Beihilfen in Anspruch nehmen können, ist in der Regel der Nachweis 
von ökologischen Gegenleistungen zu erbringen. Dies gilt beispielsweise für die 
Entlastungen nach der Strompreiskompensation (SPK), dem Industriestrompreis 
(ISP), bei BECV-Anträgen oder in Bezug auf die Besondere Ausgleichsregelung 
(BesAR) nach dem Energiefinanzierungsgesetz (EnFG).

Mit unserem Online-Seminar möchten wir Ihnen aufzeigen, was und in welcher 
Höhe Sie als Unternehmen in Bezug auf Entlastungsinstrumente als 
Gegenleistungen nachweisen müssen. Wir gehen auf die Wechselwirkungen 
zwischen den verschiedenen Beihilfen ein, zeigen auf wann Maßnahmen nicht 
umgesetzt werden müssen und thematisieren u. a. Beihilfehöchstgrenzen. Zur 
Abrundung zeigen wir Ihnen die Wirtschaftlichkeitsberechnung nach der Valeri-
Norm (DIN EN 17463) auf, die maßgeblich entscheidet, ob eine Maßnahme 
zwingend umgesetzt werden muss oder nicht.

Mit freundlichen Grüßen
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110:00 Uhr
Begrüßung

2 10:05 Uhr
Wo müssen Ökologische Gegenleistungen als Voraussetzung für Beihilfen, Entlastungen & Co. 
von Unternehmen nachgewiesen werden?

Lena Ziska, Rechtsanwältin, Partnerin, Ziska & Talhof Rechtsanwälte PartG mbB, Hannover 

311:10 Uhr
Tipps und Tricks für Ihr (ökologisches) Gegenleistungsmanagement im Unternehmen

Christian Limmer, Partner, KPMG AG, Köln

4 11:45 Uhr
Wirtschaftlichkeitsberechnung nach DIN EN 17463 (VALERI)

Prof. Dr. Ulrich Nissen, Controlling, Hochschule Niederrhein, Mönchengladbach
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Die Online-Zugangsdaten erhalten Sie kurz vor der 
Veranstaltung per E-Mail.

Wir freuen uns über Ihre verbindliche Online-Anmeldung bis zum 
20. Oktober 2026 über das Portal

 https://anmeldung.dnw.digital/378393

Teilnahmegebühr:

• 350,00 € pro Person für Nichtmitglieder

• 250,00 € pro Person für Mitglieder des INW

• 150,00 € pro Person für co2ncept plus-Mitglieder 

jeweils netto zzgl. der aktuell gültigen USt.

Events-Team der DNW  Telefon: 0511 8505-513  E-Mail: Events@dnw.digital

Für Stornierungen, die früher als 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn eingehen, 
hält sich co2ncept plus eine Bearbeitungsgebühr von 50,00 € zzgl. USt. vor. 
Bei Stornierungen, die weniger als 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
eingehen, wird die gesamte Teilnahmegebühr zzgl. USt. fällig. Gerne wird in 
jedem Fall auch ein Ersatzteilnehmer ohne zusätzliche Kosten akzeptiert. 

Programmänderungen behält sich co2ncept plus vor. Sofern die 
Veranstaltung aus unvorhergesehenen Gründen abgesagt werden muss, 
erfolgt eine sofortige Benachrichtigung. In diesem Fall besteht nur die 
Verpflichtung zur Rückerstattung der ggf. bereits gezahlten 
Teilnahmegebühr.
In Kooperation mit dem co2ncept plus e. V. obliegt die Organisation der 
Veranstaltung der co2ncept plus GmbH.

Anmeldung und Teilnahmegebühren
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